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mQl DOKUMENTARFILM

DREI VISIONEN D

RICHARD LEACOCK,
FAROCKI ÜBER D E Is

SEIT DEN ANFÄNGEN DES KINOS
ANALYSIERT UND SPIEGELT
DER DOKUMENTARFILM DIE
VIELFÄLTIGE, WIDERSPRÜCHLICHE
WIRKLICHKEIT UNSERES
JAHRHUNDERTS. WIE WERDEN SICH
DIE REVOLUTION IN DEN
AUDIOVISUELLEN MEDIEN UND DIE
TIEFGREIFENDEN POLITISCHEN,
GESELLSCHAFTLICHEN UND
WIRTSCHAFTLICHEN VERÄNDERUN-
GEN AUF DIE FORMEN UND
INHALTE DES DOKUMENTARFILMS
AUSWIRKEN? ZU DIESER FRAGE
NEHMEN DREI INTERNATIONAL
BEKANNTE, VOM TEMPERAMENT
UND ARBEITSKONZEPT HER
VÖLLIG UNTERSCHIEDLICHE
DOKUMENTARISTEN STELLUNG.
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R WIRKLICHKEIT:
TE F A N J A R L,H AR U N
D O K U M E IM T A R F 1 L M

FOCAL
Das Dossier Dokumentarfilm

ist eine Koproduktion
zwischen FOCAL
(Fondation de formation continue

pour le cinéma et

l'audiovisuel, Lausanne) und

ZOOM, in Zusammenarbeit

mit dem Stadtkino
Basel und der AG
Weiterbildung der
Arbeitsgemeinschaft Dokumentarfilm

des Verbandes
Schweizerischer Filmgestalter/innen

(VSFG). Die Texte
entstanden im Rahmen
des Seminars «Perspektiven

des Dokumentarfilms»,

das die drei Partner
in Basel zum Abschluss der
Filmreihe ZEITBILDER
durchgeführt haben.
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